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Aus dem Ortsgemeinderat 
 

Am 23.11.2022 fand in Berlingen, im Gemeindesaal, unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Erwin Schüller 
eine öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Berlingen statt. 

Aus der öffentlichen Sitzung: 
 
Forstwirtschaftsplan 2023 - Beratung und Beschlussfassung 
Der Ortsgemeinderat Berlingen stimmte dem vorliegenden Entwurf des Forstwirtschaftsplanes 2023 und 
der Übernahme der Planansätze in den Haushaltsplan 2023 zu.  
 
Forstbetrieb; Teilnahme am Förderprogramm "Klimaangepasstes Waldmanagement" - Beratung und 
Beschlussfassung 
Der Ortsgemeinderat beschloss am Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“ teilzunehmen. 
 
Baugebiet "Im Krummenstück" 
Ortsbürgermeister Herr Schüller berichtete den aktuellen Sachstand der Begehung des Baugebietes „Im 
Krummenstück“ mit Herrn Schmidt von der Firma HSI. Es fehlen zurzeit noch die Angaben der 
Verbandsgemeindewerke und von Westnetz. Der Boden muss tiefer ausgeschachtet und wahrscheinlich mit 
Fließ ausgelegt werden. Die Kosten belaufen sich auf ca. 500.000,00 €. Die Ausschreibung soll im Januar 
erfolgen, die Straßen sollen ausgebaut und das Baugebiet erschlossen werden. Das Bauende ist für ca. 
November 2023 vorgesehen. 
 
Wirtschaftsweg "Sassenberg" 
Ortsbürgermeister Herr Schüller informierte, dass er bei der Ortsbegehung nicht dabei sein konnte. Der 
erste Beigeordnete, Herr Jaax, hat ihn vertreten. Herr Jaax berichtet, dass er gemeinsam mit Herrn Langens 
(Mitarbeiter der VG) an der Begehung teilgenommen hat. Der Plan ist, dass der Wirtschaftsweg 
„Sassenberg“ ausgebaut werden soll. Der Weg hat aktuell eine Breite von 3 Metern und müsste mindestens 
3,50 Meter breit sein, um eine Förderung zu bekommen. Der Zustand des Weges ist nicht mehr ganz so gut 
und müsste dringend erneuert werden. Das Problem ist, dass der Weg im FFH-Gebiet ist. Herr Langens stellt 
einen Antrag auf Abstufung der Förderung auf 75% Zuschuss, wenn 3,50 Meter genehmigt werden. Die 
Kosten würden sich auf ca. 175.000,00 € belaufen. 
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